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Grundlagen



Was ist Open Access?

Freier Zugang zu wissenschaftlicher Information

• ohne finanzielle, technische, rechtliche Barrieren

• im engeren Sinn: Nachnutzung erlaubt (speichern, kopieren, verteilen, 
drucken, durchsuchen („text mining“), bearbeiten, remixen …)

• neben Textpublikationen wie Zeitschriftenartikeln, Konferenzbeiträgen, 
Sammelbänden und Monografien umfasst dies auch andere digitale 
Objekte wie z.B. Forschungsdaten, Bilder, Vortragsfolien, Lehrmaterialien, 
Musikaufnahmen, Software...

 Nicht alle Ebooks sind Open Access; nicht alle zugänglichen Ebooks sind 
Open Access!

Folieninhalt und Design basierend auf Präsentation „Open Access“, Schmeja, Stefan (2024) , CC BY-3.0

https://creativecommons.org/licenses/by/3.0/de/deed.de


Warum Open Access?

Der Publikationszyklus: 
Geldflüsse

Autor*in = Leser*in

Herausgeber*in, 

Gutachter*in

Verlag

Bibliothek

Gehalt

Budget

€
- Zeitschriftenabos

- Erwerb von Büchern/

Ebook-Bundles

- APCs/ BPCs



Warum Open Access?

Current Affairs, 2. August 2020

https://www.currentaffairs.org/news/2020/08/the-truth-is-paywalled-but-the-lies-are-free

Statement zu Open Science in der 

Klimaforschung:

„Open Science und Open Access ist in 

der Klimaforschung so besonders 

wichtig, weil es ein Thema ist, das uns 

alle angeht, […] aber gleichzeitig sehr, 

sehr viel Falschinformation existieren. 

Und wenn wir dann gerade das hinter 

einer Paywall verstecken, was wichtig 

und gute Forschung ist, dann ist das 

kontraproduktiv.“ Prof. Dr. Claudia Frick

Siehe auch Mitja Stachowiak

https://www.currentaffairs.org/news/2020/08/the-truth-is-paywalled-but-the-lies-are-free
https://av.tib.eu/media/62486
https://av.tib.eu/media/63242


Warum Open Access?

Graphik: Helene Strauß; siehe auch: https://doi.org/10.5281/zenodo.4643859

Freier und schneller Zugang

zu wiss. Information

Faire und transparente

Verwendung v. Steuergeldern

Höhere Sichtbarkeit und 

mehr Zitationen
Sie müssen Open Access 

publizieren

Die Rechte der Publikation

bleiben bei Ihnen

Folieninhalt und Design basierend auf Präsentation „Open Access“, Schmeja, Stefan (2024) , CC BY-3.0; Graphik: Helene Strauß; siehe auch:

https://doi.org/10.5281/zenodo.4643859

https://doi.org/10.5281/zenodo.4643859
https://creativecommons.org/licenses/by/3.0/de/deed.de
https://doi.org/10.5281/zenodo.4643859


Wege zu Open Access

Gold 

Open 

Access

Green

Open 

Access

frei zugängliche 

Zweitveröffentlichung von 

(Teilen aus) Büchern in 

einem Repositorium 

(oft mit Embargofrist)

Erstveröffentlichung 

unmittelbar Open Access

(oft inkl. Printausgabe)

Folieninhalt und Design basierend auf Präsentation „Open Access“, Schmeja, Stefan (2024) , CC BY-3.0

Diamond 

Open 

Access

Erstveröffentlichung 

unmittelbar Open 

Access 

+

Geschäftsmodell ohne 

Autor*innengebühr

https://creativecommons.org/licenses/by/3.0/de/deed.de


Open-Access-Bücher



Open-Access-Bücher

Monographien

Sammelbände

Konferenzbände

Lehrbücher



Open-Access-Bücher: Sichtbarkeit

• Zugänglichkeit durch 
Auffindbarkeit in 
Datenbanken

• Mehr Zitationen, 7x mehr 
Downloads & 10x mehr 
Online-Erwähnungen (laut 
Springer 2017)

• Herausforderung: 
Nutzungsstatistiken bei 
OA erheben schwierig, 
aber erhöhte Nutzungen 
wahrscheinlich



Open-Access-Bücher vs. Print?

• Open Access und Printversionen von Bücher können problemlos 
koexistieren

„Es gibt keinen signifikanten Unterschied bei den Verkaufszahlen der 
Printausgabe von Büchern, die parallel im Open Access erscheinen 
gegenüber Büchern mit Zugangsbeschränkungen.“ (Hopf et. al 2022)

• Viele Verlage bieten ein E-Book parallel zur Printausgabe an

• Fachspezifische Publikationskulturen: 
Ist eine Printausgabe zusätzlich zur elektronischen gewünscht? 

https://doi.org/10.34657/7666


Rechtliches



Welche Aspekte regelt ein 
Verlagsvertrag?

• Titel, Umfang, Ausstattung des Werkes

• Einräumung von Nutzungsrechten

• Pflichten der Vertragsparteien

• Auflage, Erscheinungstermin

• Publikationskostenzuschuss, Rabatt, 
Autor:innenexemplare

• Lieferbarkeit, Nachauflagen, Autor:innenhonorar, 
Datenspeicherung



Rechtliche Grundlagen

• Beim Veröffentlichen (eines Buches, eines Zeitschriftenartikels) wird ein 
Vertrag abgeschlossen

• Das Urheberrecht liegt bei der/dem Autor:in und ist grundsätzlich 
unübertragbar

• Urheber:in kann anderen in einem Lizenzvertrag* Nutzungsrechte einräumen

• Einfaches Nutzungsrecht

• Ausschließliches Nutzungsrecht

• Ein Lizenzvertrag ist ein zivilrechtliches zweiseitiges Rechtsgeschäft

* „Lizenzvereinbarung“, „Publikationsvereinbarung“,
„licence agreement“, „Copyright transfer agreement“ 

Tipp: Mehr Informationen 

zum deutschen 

Urheberrecht auf

open-access.network

https://open-access.network/informieren/rechtsfragen/rechtsfragen-in-deutschland


Open-Access-Lizenzen

• räumen den Nutzenden über Schrankenregelungen hinausgehende 
Rechte ein, z. B. das Dokument …

• weiterzugeben und zu verbreiten 

• zu verändern, die geänderte Version weiterzugeben und zu verbreiten

• kommerziell zu nutzen

• sind rechtlich anerkannt, waren Gegenstand von Gerichtsverfahren in 
Deutschland

• Am weitesten verbreitet: Creative-Commons-Lizenzen

Tipp:

Ausführliche Informationen zu 

CC-Lizenzen: 

ttps://de.creativecommons.net/faq

s/

https://de.creativecommons.net/faqs/


Creative-Commons-Lizenzen

• CC BY: Namensnennung, Hinweis bei Veränderung

• CC BY-SA: Namensnennung, Weitergabe unter gleichen 
Bedingungen

• CC BY-ND: Namensnennung, keine Bearbeitung

• CC BY-NC: Namensnennung, keine kommerzielle Nutzung

• CC BY-NC-SA: Namensnennung, keine kommerzielle 
Nutzung, Weitergabe unter gleichen Bedingungen

• CC BY-NC-ND: Namensnennung, keine kommerzielle 
Nutzung, keine Bearbeitung



Nutzung von Abbildungen

• Bilder und Grafiken sind oft nicht frei lizenziert. Sie dürfen nur unter bestimmten 

Bedingungen widergegeben werden

• Werk ist gemeinfrei (70 Jahre nach Tod des/der Urheber:in)

• Bildzitatrecht

• Genehmigung des Rechteinhabers liegt vor (Verlag, Urheber:in)

• Materialien von Dritten dürfen nicht unter einer freien Lizenz veröffentlicht werden, 

müssen ggf. deutlich von der Lizenzierung des Gesamtwerks ausgenommen 

werden
Tipp: 

Erläuterungen zur Nutzung von 

Abbildungen in Open-Access-Büchern 

finden sich in Punkt 3.2.5 und 3.2.6. in den 

FAQ von Creative Commons Deutschland:

https://de.creativecommons.net/faqs/

https://de.creativecommons.net/faqs/


Wie finde ich einen Verlag?



Bewertungskriterien

• Welche Dienstleistungen sind gewünscht? 
• Z.B. Lektorat, Layout, Marketing, Archivierung, Distribution, Druckausgabe...

• Holen Sie mehrere Angebote ein

• Fachliche Ausrichtung und Renommee 
• Inhaltlich ähnliche Titel prüfen & Literaturlisten durchsehen

• Kolleg:innen nach Erfahrungen fragen

• Qualitätssicherung
• Welches Peer Review organisiert Verlag?

• Lizenzen
• Verlag bietet klare Lizenzierungsoptionen an

• Finanzierung 
• Kosten sind transparent dargestellt

Tipp:

Fragen Sie im Zweifel die 

Mitarbeiter:innen Ihrer 

Hochschulbibliothek um eine 

Einschätzung



Tools & Informationen

Verlage finden:

• Directory of Open Access 
Books (DOAB)

• oa.finder *

* Enthält derzeit nur Angaben 
von 86 Verlagen – es gibt 
weitere Verlage, die (noch) nicht 
im oa.finder gelistet sind

https://www.doabooks.org/
https://finder.open-access.network/record?role=corresp_subm_author&type=monographie


Tools & Informationen

Verlagsangebote prüfen:

• Think. Check. Submit

https://thinkchecksubmit.org/books-and-chapters/bucher-buchkapitel-2/


Tools & Informationen

Verlagsangebote prüfen:

• oa.books toolkit

Powered by:

OAPEN Foundation

https://oabooks-toolkit.org/publishing-open-acces-books/1865255-consider-publishing-options
https://www.oapen.org/oapen/1891940-organisation


Tools & Informationen

Qualitätsmerkmale 
Verlage:

• Sind Mitglied von Open Access 
Scholarly Publishing 
Association (OASPA)

• Stellen ihre Bücher im 
Directory of Open Access 
Books (DOAB) ein

Tipp: 

Die Checkliste zur Publikation von 

Artikeln im Open Access lässt sich 

teilweise auch auf Bücher übertragen:

https://doi.org/10.5281/zenodo.15082172

https://www.oaspa.org/
https://www.doabooks.org/
https://doi.org/10.5281/zenodo.15082172


Finanzierung



Finanzierungsmodelle 

• Lesende zahlen
• Subskriptionsmodell, Ebook lizenzpflichtig (nicht open access)

• Autor:innen / Herausgebende zahlen (Book Processing Charges/BPCs)
• Finanzierung über Fonds, Projektgelder, Institutsmittel

• Konsortiale Modelle, Crowdfunding, Diamond Open Access
• Keine Kosten für Lesende oder Autor:innen/Herausgebende, stattdessen z.B. für 

Institutionen, Konsortien (z.B. eduConsort für die Bildungswissenschaften)

https://www.dipf.de/de/forschung/projekte/verbundprojekt-open-access-konsortium-bildung-fuer-e-books-und-zeitschriften-edu_consort_oa?set_language=de


Kostenpunkte

• Druckkosten
• Auch wenn ein Buch als Ebook verkauft wird – den klassischen Druckkostenzuschuss 

gibt es immer noch

• Kosten für Bildrechte und Lizenzen

• Verlagsdienstleistungen
• Ggf. Lektorat, Satz, Erstellung eines Index

• Ggfs. Indizierung in Datenbanken

• Open-Access-Publikationskosten

• „Book Processing Charges“ oder „Open-Access-Gebühren“

• Unterschiedliche Preisschemata (evtl. plus Druckkostenzuschuss)

• Liegt meist zwischen 2.000 und 10.000 Euro



Finanzierungsoptionen

Wie finanziere ich entstehende Kosten?

• Drittmittel
• Sachmittel aus Projektförderung 
 im Antrag bereits daran denken, Publikationskosten zu beantragen, wenn möglich

• Förderung durch eigene Einrichtung (wenn vorhanden)
• Z.B. Open-Access-Publikationsfonds, meist durch die Bibliothek verwaltet

• bisher nicht flächendeckend

• Institutsmittel

• Förderung auf Landesebene (wenn vorhanden)
• NiedersachsenOPEN

https://www.tib.eu/de/publizieren-archivieren/open-access-finanzieren/finanzierung-fuer-open-access-buecher


Dieses Dokument steht unter der Lizenz Creative Commons Namensnennung 4.0 International

https://creativecommons.org/licenses/by/4.0
https://open-access.network

Individuelle Fragen zu Open Access? 

Schreiben Sie an unseren Helpdesk:

help@open-access.network

Kontakt

Dr. Sarah Dellmann

Sarah.dellmann@tib.eu

Dr. des. Deborah Sielert

Deborah.sielert@tib.eu

https://creativecommons.org/licenses/by/4.0/
https://open-access.network/
mailto:help@open-access.network
mailto:Sarah.dellmann@tib.eu
mailto:Deborah.sielert@tib.eu

